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Sitzung der GtadiVers ÄNsten Versammlung
Mvutag den 2 Mai cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentlichs Sitzung
1 Genehmigung der Projekte und Anschläge für die suk

Tit X Ld xos 1 17 des Etats pro 1887 88 vor
gesehenen Pflasterungen und Trottoinsirungen

2 Vergütung für in der Schützengasse zur Straße ab
getretenes Terrain

3 Antrag ans Bewilligung der Kosten für den Kanal
bau in der Kapellengasse

4 Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote für den
z Z an den Goldarbeiter Traverso und den Drechs
lermeister Karras vermietheten Laden im Waagege
bäude

5 Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgcbote für den
zur Zeit an den Ingenieur Forberg vermietheten
Laden daselbst

6 Geuehmigung der Projekte und Anschläge für die
sub Tit X vb pos 1 7 und 9 12 des Etats
pro 1887/88 vorgesehenen Kanalisirungen

7 Genehmigung der Anschläge für die sud Tit X
po8 1 10 und 12 vorgesehenen baulichen Vor
stellungen

8 Antrag aus Ermäßigung der Kosten für das Theater
9 Herstellung eines Röhrendurchlasses in dem Wege

vom Holzplatze zur goldcnen Egge
1V Errichtung einer Bedürfnisanstalt für Männer und

Frauen auf der Würfelwiese
11 Genehmigung des Vertrags mit Franz Finger Co

über Terrainabtretangen an der Zwingerstraße
12 Mittheilung von dem der Stadt gemachten Geschenke

eines Ehrenbechers
13 Abtretung von Straßenareal an das Grundstück

Saalberg Nr 10
14 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der

Armenkasse Pro 1883/84
15 Kanalisirnng der Mansfelderstrciße

GeschZssseus Sitzung
16 Definitive Anstellung eines Bureau Assistenten bei

der Armenverwaltung
Der Vorft der Stadtverordneten Versammlung

Gne ist

Bekmmtnmchmg
K Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

K Hsind von dem Tchmiedsmann Herrn Glaser zur hiesigen
Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 25 April 1887
Die Armen Direktion

Ms der SlM ANÄ NmgrbMg
Halle den 29 April 1887

sDcr St Ulrichs Kirchen Vereinj hielt gestern
Abend in der K user Wilhelmshalle eine reichbesuchte Ver

Kleine Mittheilungen
l An der Wand an der Magd vorbei Wir müs

sen schon noch diesem kecken Refrain greifen da es sich hier
darum handelt die Drolligkeit einer Situation in Worte zu
fassen wo Abendland nnd Morgenland unvermittelt auf einan
derstoßen Wie man aus Konstantinopel meldet legten es kürz
lich die Leibärzte dem Sultan nahe er möge da am Gol
denen Horn mehrere Blatternfälle konstatirt worden sich so
wohl wie seine Damen im Harem impfen lassen Was nun
seine Frauen betrifft war der Padischah bald dafür zu gewin
nen nnr wollte er bei der Jmvfung persönlich anwesend sein
die anderen Borsichten ungerechnet die dabei im Punkte der
Znchtigkeit beobachtet werden sollten In einem der Säle des
Harems wurde eine spanische Wand ausgerichtet in welche eine
kreisrunde Oeffnung geschnitten war Durch dieselbe kam ab
wechselnd je ein blendend weißer ein mattgelber oder flar
bräunlich angehauchter Frauenarm geschlüpft der Doktor machte
die Inokulation hinter der Wand ließ sich jedes Mal ein klei
ner Schmerzeneschrei vernehmen und die Operation war be
endet Was nun den Sultan selbst betrifft erklärte er für seine
Person erst dann in die Impfung zu willigen wenn er die
Ueberzeugung erlangt daß diese bei den Haremsdamen keine
bösen Folgen nach sich ziehe

Menschenopfer in In dien Ein trauriges Beispiel
von den Folgen des Aberglaubens der Eingeborenen ereignete
sich in der Präsidentschaft Madras Eine Frau daselbst
sollte vom Teufet besessen und deshalb unfruchtbar geblieben
sein Ihr Vater fragte einen TeufelSaustreiber um Rath wel
cher sagte daß ein Menschenopfer nöthig sei Eines Abends
versammelten sich daher der Bater der Teuselsbeschwörer und
fünf oder sechs Andere mid ließen nach einigen religiösen Ce
remonien das bestimmte Opfer kommen Ohne Böses zu ahnen
kam er auch und es wurden ihm so viel geistige Getränke ein
gegeben bis er bewußtlös war Sodann wurde ihm der Kopf
abgehauen und sein mit Reis gemischtes Blut einer Gottheit
zum Opfer dargebracht Der Leichnam ward in kleine Stücke
gehackt und in einen Teich geworfen Die Mörder wurden
ledoch bald ausfindig gemacht und haben nach ihrer Verhaf
tung ein volles Geständniß abgelegt

lK indermund Erich das fünfjährige Nesthäkchen hat
einen älteren Bruder der die Schule besucht und ihm des
halb als Verkörperung alles Guten erscheint Er ist ein treuer
Gefährte bei den tollen Streichen des Bruders aber er lernt
auch mit ihm und freut sich wie ein König wenn er etwas
von des Bruders lateinischen Vokabeln oder Geschichtsdaten
behalten hat Dies wurde Veranlassung zu einer drolligen
Verwechslung Den ganzen Morgen sieht man den Kleinen
eifrig beschäftigt sich einen Galgen zu bauen an den er eine
ferner Puppen die sich schwer versündigte aufhängen will
Weißt Du auch wer immer die Galgen erobert fragt er die

Mama Diese schüttelte den Kopf Das werßt Du nicht ein
mal ruft er da emrüstet aus Leo lerut es ja in der Schule
Msar erobert Gallien Die Mama nimmt sich vor ihrem

HMe sches Tageblatt
scimmlung ab Der Vorsitzende Herr Ober Diakonus
Wächtler machte zunächst die Mittheilung daß der Ver
ein laut letztem Vereinsbeschlusse dem Evangelischeu Bunde
beigetreten ist Dieser giebt eine bei Eugen Strien ver
legte Zcitungskorrespondenz heraus welche gratis an die
Presse gesandt wird und dazu dienen soll durch Aufnahme
der Artikel in die Zeitungen den Ueberhebungen der katho
lischen Kirche entgegen zu arbeiten Eine weitere Mit
theilung betraf die demnächst hier zur Aufführung gelan
genden Lutherseslspiele welche Sonnabend den 7 Mai im
Prinz Carl ihren Anfang nehmen sollen und auf 9 Vor
stellungen berechnet sind Der Besuch dieser Vorstellungen
wird warm empfohlen Herr Ober Diakonus Wächtler
ging nun zu dem auf der Tagesordnung stehenden Vor
trage über Die katholische Kirche nnd die soziale Frage
und ließ sich Redner etwa wie folgt aus In diesen
Tagen ist im Landtage die Zulassung der katholischen
Orden genehmigt worden Im Jahre 1855 existirten in
Preußen 69 Klöster mit 267 Ordensleuten welche Zahl
bis zum Jahre 1866 ans 481 Klöster gestiegen war Die
Klöster sind der katholischen Kirche ein Mittel zur Aus
breitung ihres Glaubens und daher ei e Gefahr für die
evangelische Kirche In der Klvstergemeinschaft sieht nun
die katholische Kirche ein Hauptmittel zur Lösung der sozi
alen Frage indem dadurch der Vermehrung der Bevölke
rung vorgebeugt und die sittlichen Zustände gehoben
werden sollen In Belgien welches etwa so groß wie
Sachsen ist sind 15 000 Klöster mit 300 000 Ordens
leuten und doch sind die Zustände dort wohl nicht sitt
licher wie in Sachsen Aber nicht allein durch die Or
densgemeinschast sondern auch durch die Kongregationen
Brudervereine Vincenz Vereine c will die katholische
Kirche aus die socialen Zustände einwirken In der Re
formation sieht sie die Wurzel alles Uebels den Materi
alismus die Socialdemokratie will sie darauf zurückführen
nur die katholische Glanbenscinheit der ganzen Mensch
heit der Aufban einer strengen päpstlichen Hierarchie
wäre das Heilmittel für die sozialen Zustände Die Lösung
einer sozialen einer politischen Frage kann nach den
weiteren Auslassungen des Herrn Redners jedoch nicht
Aufgabe der evangelischen Kirche sein Nur durch För
derung der Kraft des Glaubeiis der Kraft der Liebe in
den Gemeinden könne sie einwirken auf die sozialen Zu
stände und jedes Gemeindemitglied müsse durch Bethäti
gung der Bruder und Nächstenliebe mitwirken am Werke
Durch Hebung der Sittlichkeit durch Förderung der gegen
seitigen Interessen dadurch daß wir unserm Nächsten die
helfende Hand entgegen strecken und ihm die Lkbe be
weisen welche Gott uns durch Jesum Christum offenbart
hat würden wir das gesteckte Z el erreichen Die katho
lische Kirche würde gelangt sie zur Alleinherrschaft
wohl aus der Welt noch ein Kloster machen die Sozial
demokraten sie zu einem großen Arbeit Haus umschafsen aber
wir wollen treu sesthalten au unserm evangelische Glau
ben dann wird anch an uns das Wort zur Wahrheit
werden Das Reich muß u is ooch bleiben Es knüpfte
sich an den interessanten Vortra eine Debatte in welcher
auch der vielfach angeregte Wunsch die evangelischen
Kirchen den Tag über offen zu halten ausgesprochen
wurde Ohrse näher darauf einzugehen erklärte Herr

Aeltesten die Bemerkung des Kleinen zu erzählen denkt aber
im Laufe des Tages nicht mehr daran Endlich mahnt sie der
Kleine voller Ungeduld Mama Du wolltest ja noch etwas
von mir erzählen So was denn mein liebes Kind
Nun das von dem Hund von Nachbars Cäsar Ein an

deres Mal fragt der kleine Erich seinen Papa als er ein Stück
chen Pech gefunden hatte Papa ist das daS Persönliche Pech
von dem der Onkel immer redet

sDer tiestrauernde Hinterbliebene, Denken sJhna
Frau v Senz dös Malör Jetz en is mir gar mei Mutter
gestorben Jessas na nn trifft der Schlag rief die also
Angeredete ihres Zeichens eine brave Wäscherin Ja der
Mensch waß nöt was mit ihm heut oder morgen g schicht
meinte der Bringer der Trauerbotschaft Ich weiß daß all
weil a gute Freundin zu der meinigen Mniter waren und da
Werdens doch übermorgen zur Leich kommen Und gewiß
a no, betheuerte jene Und noch was thii i recht schon bit
ten Frau v Senz i möcht gern der Todten anständig das
letzte Geleit geben aber i hab kan schwarzes G wand Könn
ten s mir nicht an s zu leihen geben Bom Herzen gern
lieber Herr von Stummvoll, und sie ging über den Kasten
nahm das Feiertagsgewand ihres Eheherrn vom Nagel und
überreichte es dem Bittsteller welcher sich mit entsprechender
Danksagung und nnter herzlichem Trostesmspruch der Wäscherin
entfernte Zur bestimmten Stunde machte sich Fran Senz anf
den Weg in das Trauerhaus um ihrer F eunsin die letzte Ebre
zu erweisen Sie klopfte leise an die Wohnungsthür Wer
aber beschreibt ihren Schrecken als die Thüre sich öffnete nnd
sie die angeblich todte Waschfrau be m Troge ruhig Hantiren
sah Ja san s denn nit todt Das waren die einzigen Worte
welche sie in diesem Moment herauszubringen vermochte All
mählig aber schwand ihr Eulsetzen und sie kam zur Ueberzeu
gung daß der brave Herr Stnmmvoll die gan e Geschichte nur
erfunden habe um ihr das Gewand heranszufiloatiren Das
Erkenntnißgericht in Wien verurtheilte den Josef Stummvoll
wegen dieser und noch wegen anderer Betrügereien zu zehn
monatlicher Kerkerstrase

sAus der Kinderstube Karlchen spielt mit seinen
Kameraden Indianer Nachdem sie sich tüchtig gegenseitig
durchgeprügelt haben entsteht Plötzlich ein Streit um den Sieg
nnd Karlchen läuft weinend zur Mama mit den Worten Willy
sagt sie haben gesiegt und wir hatten ausgemacht wer drei
Menschen aufgefressen hat ist erst Sieger

sDie künftige Hausfrau Mutter in der Küche
Geh Lieschen wasch mir einmal die Petersilie ab Toch

ter Mit Seife
sGeügsam Backfisch im Pferdebahnwagen der plötzlich

still steht W ist geschehen Nachbar Der Wagen ist
entgleist Backfisch Gott wie poetisch

Kunstgefühl Sagen Sie mal was spielt da Ihr
gnädiges Fräulein eigentlich Die phantasirt meistens

So was ist denn das Phantasiren Das heißt sie

Sonnabend 30 Mpvil WG7

Ober Diakonus Wächtler daß dies Wohl seine Schwierig
keiten haben dürfte Der evangelische Christ wüßte seinen
Gott anch außerhalb der Kirche zu finden die Kirche
wäre nur ein Sammelplatz für die Gemeinde

sH allefche Waisenstistungj In der gestern Abend
unter Borsitz des Herrn Maurermeister Friedrich stattge
habten Generalversammlung wurde zunächst der Jah resbe
richt erstattet Demselben entnehmen wir daß das Ver
einsvermögen sich auf 6894,21 Mark beläuft welche Summe
zum größten Theile in Aktien zum Nominalwerth bei der
städtischen Sparkasse deponirt ist Der Zuwachs im ver
flossenen Jahre beträgt 950,74 M Gegen frühere Jahre
ist derselbe bedeutend geringer geworden was hauptsächlich
darin seinen Grund hat daß verschiedene Vereine die bis
her im Interesse der Stiftung wirkten durch polizeiliche
Maßnahmen in ihren Bestrebungen gehemmt wurden Ein
Verein welcher stets sehr rührig für die Stiftung gewesen
der Fechtverein Veilchenbund sah sich sogar veranlaßt
sein Wirken für diese gänzlich einzustellen und aus dem
Mitglieder Verbände auszuscheiden weil sein Vorstand in
Folge einer solchen Maßnahme vom Schöffengericht wegen
Entnahme von Eintrittsgeldern bei seinen Vergnügungen
bestraft worden war Eine Mindereinnahme ist auch aus
den Sammelbüchsen und zwar dadurch eingetreten daß
der Gastwirths Verein in den Lokalen seiner Mitglieder
Büchsen in eigenem Interesse aufstellte Der Bericht spricht
zum Schluß allen welche die Bestrebungen d s Vereins
unterstützten namentlich aber der Presse für das bereit
willige Entgegenkommen feinen besten Dank aus Die
Rechnung wurde von Herrn Stadtverordneten Arndt als
Kassirer gelegt und Decharge ertheilt Die Einnahme des
letzten Geschäftsjahres setzt sich aus folgenden Posten zu
sammen Mitglieder Beiträge Mark 141,50 Zinsen 249,43
M Ertrag der Sammelbüchsen 110,56 von Privatper
sonen und Gesellschaften 134,98 M von Schiedsmännern
aus Vergleichen 58 von den für die Stiftung wirkenden
Vereinen theatr Verein Thalia Hall Biehele Club Fecht
verein Veilchenbund zusammen 306 Mark für verkaufte
Cigarrenköpfchen 7,80 M Zu den Ergebnissen aus den
Sammelbüchsen lieferten größere Beträge Hotel goldene
Kugel Wiener Cafo Stadt Hamburg Renelts Restaurant
Marktschloß Weißbiersalon Rothes Roß Goldener Hirsch
Kohls Restaurant Rrwald s Weinhandlung Die nun
erfolgende Vorstandswahl ergab Herren Maurermeister
Friedrich Vorsitzender Stadtverordneter Lutze Stellver
tretender Vors Gymnasiall Dr Günther Stadtverord
neten H Arndt und Rosch Kaufmann Holzhausen und
Kaufmann Karl Wolf Außerdem gehören statutengemäß
dem Vorstande an Herr Oberbürgermeister Staude und
Herr Regierungsrath Gneist als Vertreter der städr Be
hörden Zu Revisoren der Kasse für das begonnene Ge
schäftsjahr wurden gewählt die Herren Kaufmann Barth
und Weinhäudler Rawald Der Verein verlor durch den
Tod in dem Herrn Pastor srosr Fleischer ein sehr rühri
ges Mitglied Die Versammlung ehrte das Andenken durch
Erheben von den Plätzen Zu den bisher vertheilten ca
60 Sammelbüchsen sollen weitere verbesserter Konstruktion
beschafft und ebenfalls in Lokalen aufgestellt werden Ein
in der Sitzung vorgezeigtes Modell einer solchen Büchse
in Form eines Globus erregte allgemeines Interesse das

giebt ihren Gefühlen auf dem Pianoforte Ausdruck Na
da muß sie gerade jetzt ihren Mordszorn haben

Theater und Musik
Daß ein Dichter bei der ersten Vorstellung eines

seiner Dramen zum Theater hinausgeworfen wird
kommt sicher nicht oft vor Heinrich Laube ist diese Unannehm
lichkeit dereinst einmal passirt Unsere Quelle schildert den Vor
fall wie folgt Laube war schon als Student in Breslau nicht
nur Theaterrezensent er schrieb auch damals schon Stücke un
ter dem Namen Heinrich Campo Eins der Stücke hieß Gu
stav Aeolf das der bekannte Kunst in Breslau zum Kenefiz
gab das aber aasgepfiffen wurde wie Laube selbst mit Beha
gen erzählte Nur einen komischen Vorfall dabei verschwieg er
Er selbst stand bei der Aufführung im Parterre Man ver
muthete daß er der Verfasser sei und nm diese Meinung zu
bekämpfen fing er an am eifrigsten mir zu pfeifen und zu
trommeln Neben ihm stand aber ein Fleischer Wolf ein
Riese gegen den kleinen Laubs Dem Fleischer gefiel das Stück
und er ärgerte sich über das Pfeifen seines Nachbars dem er
barsch gebot Ruhe u halten Dem Dichter mochte dieses Ver
bot schmeichehaft sein der Student konnte es sich nicht gefallen
lassen nnd hatte er vorher stark getrommelt so trommelte er
nun erst recht da machte der Fleischer kurzen Prozeß Er nahm
Laube am Kragen hob ihn in die Höhe trug ihn unter dem
Jubel der Menge mitten durch das Parterre und setzte ihn
vor die Thür So wurde er hinausgebracht weil er gegen
sein eigenes Stück Opposition gemacht hatte

Ein Verein verkannter Opernkomponisten hat
sich jetzt in Paris gebildet welcher allmonatlich eine Oper ir
gend eines Mitgliedes zur Aufführung bringen will Schon
am Montag findet die erste dieser Aufführungen statt Vor
läufig stehen 18 verschiedene Opern zur Aufführung bereit

Die Rückkehr des Fräuleins Marianne Brandt
von Amerika hat sich in Folge eines gefahrdrohenden Unfalles
verzögert Eine dem Anscheine nach geringfügige Wunde am
Finger wurde von der Künstlerin nicht genügend beachtet in
Folge dessen trat eine Blutvergiftung ein welche sich bis zum
linken Oberarm erstreckte und das Leben der Sängerin in
hohem Grade gefährdete Der ärztlichen Hilfe gelang es jedoch
glücklicherweise mit vieler Mühe jegliche Gefahr zu beseitigen
und ist die Künstlerin bereits vollständig hergestellt

Goethe s Erlkönig ist nicht weniger als fünfnnd
zwanig Mal komponrrt worden und im Druck erschienen Der
Hamburger Tonkünstlervsrein brachte mm an seinem letzten Ver
einsabende neunzehn dieser Erlkönige in chronologischer Reihen
folge ihres Entstehens zur Aufführung und zwar die von Co
rona Schröter Grönland Rvmberg Reichhardt Tomaschek
Petschke Reisiger O to von M ltitz Pichler Klein Zöllner
Älnm Löwe Schneider S Hubert Spohr Weyermann und
Schlotrmann Daß bei diesem Wettgesange Franz Schubert
Sieger blieb ist selbstverständlich Ob nach dem Absingen von
neunzehn Erlkönigen außer dem Kinde nicht auch das Pu
blikum todt war ist uns nicht bekannt geworden



Modell ist in Amerika gefertigt Von jetzt ab sollen or
dentliche Vorstandssitzungen und zwar monatlich wenigstens
eine stattfinden welche durch die Zeitungen angekündigt
werden und kann an diesen jedes Mitglied der Stiftung
theilnehmen Zu den außerordentlichen Vorstandssitzungen
werden die Vorstandsmitglieder brieflich eingeladen

sDer naturwissenschaftliche Verein für
Sachsen und Thüringens hielt gestern in der Stadt
Hamburg unter Vorsitz des Herrn Professors Freiherrn
von Fritsch seine erste Sitzung im Sommersemester ab
Nachdem der Herr Vorsitzende die zahlreich erschienenen
Mitglieder begrüßt hatte wurde Geschäftliches erledigt
Die Firma Kloß n Förster in Freiburg hat den Verein
eingeladen ihre Etablissements zu besuchen und dabei gleich
zeitig die Ausschachtungen in Augenschein zu nehmen aus
denen von Herrn Dr Schmerwitz eine größere Anzahl fossiler
Funde dem hiesigen Museum überwiesen worden sind Da
diese Ausschachtungen nur noch wenige Tage zu besichtigen
sind der Verein aber alle seine Mitglieder in so kurzer
Zeit kaum benachrichtigen kann auch vielen der zur Be
sichtnng gewünschte Wochentag nicht genehm war so wurde
der Besuch dieses Etablissements ans spätere Zeit verscho
ben und dafür der Besuch der Riebeck schen Werke in
Gerstewitz und Webau sowie der dortigen großartigen
Tagebauten für Mittwoch den 1 Juni in bestimmte
Aussicht genommen Herr swä Woltersdorf
hatte zwei lebende Unken mitgebracht Lomdivator iZukUL
deren Bauch feuerrothe Flecken zeigte und
dowdinus welche am Bauche gelblich gefärbt war
Erstere fand er in einem Tümpel am Starrenberger See
letztere in der Gegend von Magdeburg Im allgemeinen
darf angenommen werden daß Lowbiuator iAnsus in der
Regel in gebirgigen Gegenden resp hoch gelegenen Ebenen

zu finden ist Lovadiuator dowbivus aber die Gewässer
der Tiefebene bevorzugt Herr Goldfuß fand Lorobinator
domdiurrs bei Ammendorf bei Sulza und im Harz In
der Goitfche einem Walde bei Bitterfeld der für Käfer und
Schmetterlingssammler zc von großer Bedeutung ist fand Herr
Goldfuß seibst die seuersarbene Lowdiuator iKvsu8 Ferner
sprach Herr Stud W über das Vorkommen der soge
nannten Wasferkälber fadendünne 10 90 Ctm lan e
Würmer Soräws a uatieus welche im Jugendzustande
parasitisch in Insektenlarven leben und knüpfte daran die
Bitte ihm vorkommenden Falls Exemplare dieses Wurmes
überlassen zu wollen Hauptfundort der Wasserkälber ist
die Gegend von Quedlinburg Bezüglich der Unken theilte
Herr Dr v Schlecht endal mit daß diese wenn man
sie anfaßt einen unangenehmen knoblauchartigen Geruch
verbreiten der fo stark ist daß er zum Niesen reizt Herr
Dr Heyer legte eine Opiumpfeife vor welche er seiner
Zeit in St Franzisko käuflich erwarb Die Pseise ähnelte
sowohl in der inneren Bohrung wie auch in der Länge
und Stärke einer Flöte mit einem pseisenkopsartigen Auf
satz Letzterer dient aber nicht etwa zur Aufnahme von
Tabak denn dieser kommt beim Opiumrauchen gar nicht
zur Verwendung sondern ist völlig hohl und hat im
Deckel eine kleine Oeffnung in welche das an einer kräf
tigen Flamme erhitzte Opiumkügelchen mittels einer langen
an der Pfeife befestigten Nadel gelegt wird Wenige Züge
genügen um den Opiumrausch herbeizuführen Ferner
hatte Herr Dr H eine amerikanische Präriepflanze 8tra
Zaxus mitgebracht welche bei den Thieren welche sie
fressen ähnliche Wirkungen hervorbringt wie das Opium
bei den Opiumrauchern Anfangs will das Vieh die
Pflanze nicht fressen ist es aber durch die Noth gezwungen
davon zu nehmen so sucht es immer und immer wieder
dieses Kraut auf dessen Genuß ranjchähnlich wirkt und
schließlich nach einiger Zeit den Tod herbeiführt Im
Staate Kanfas hatte man deshalb hohe Prerfe auf die
Vernichtung resp Einlieferung dieser Pflanze ausgesetzt
Die Folge war daß verschiedene Farmer das verderbliche
Kraut massenweise anbauten der Regierung ablieferten
und auf diese swarte echt amerikanische Weise ein
großes Stück Geld verdienten Herr Privatdocent Dr
Erdmann sprach hierauf über metallische Verbindungen
von Blei Aluminium Wismuth c und beleuchtete die
selben wissenschaftlich von neuen Gesichtspunkten aus

Der nationalliberale Vereins wird am Sonn
abend Abend eine ganz besonders interessante Monat Ver
sammlung abhalten da in derselben der Reichstagsabge
ordnete Herr Professor Marquardsen aus Erlangen
über Die politische Lage nach den Wahlen sprechen wird
Der Vorstand des Vereines hofft daß besonders die
Parteigenossen sich in reicher Anzahl einfindcn werden
jedoch sind auch die Mitglieder der konservativen Partei
der deutschen Reichspartei und der deutsch freisinnigen
Partei willkommen Die Versammlung findet im Rosen
thal statt

sJnnung Baugewerkenverein Gestern Nachmit
tag erfolgte im Waagegebäude die Entlassung der Jung
gesellen und Aushändigung der Lehrbriefe an dieselben
welchen feierlichen Akt der Vorsitzende besagter In
nung Herr Zimmermeister K Dönitz leitete Mit einer
Ansprache an die nunmehr in den Gesellenstand tretenden
Lehrlinge eröffnete der Genannte die Handlung den Jung
gesellen, wie die Lehrlinge jetzt zum ersten Male genannt
wurden die Bedeutung dieser Stunde in treffenden warm
empfundenen Worten ans Herz legend ihnen Ermahnun
gen Belehrungen und weise Rathschläge ertheilend zum
Heil und Nutzen auf dem ferneren Lebenswege Dann
Ward der Ausfall der Prüfung dahin verkündet daß nur
ein Lehrling das Prädikat sehr gut erlangt habe dn
solche Geprüfte die wiewohl sie es verdient fchon 2Jatne
als Gesellen gearbeitet oder Bauschulen besucht haben um
jene Auszeichnung nicht mitkoi kurriren konnten Euer
erhielt das verhältnißmäßig beste Zeugniß er hatiemüid
lich gut bestanden praktisch sehr gut das Gesellenstück

war gut es war der Maurer Friedrich Schumann aus
Gnölbzig dem auch eine Prämie in Gestalt eines Spar
kassenbuchs über 20 Mk Einlage als Geschenk der Innung
zugebilligt wurde Mit gut hatten bestanden 27 mit
genügend 26 nichtbestanden 8 das Gesellenstück wurde

von zweien gar nicht gemacht Unter den 65 Geprüften
befanden sich 51 Maurer 13 Zimmerleute 1 Steinmetz
Diejenigen welche die Prüfung nicht bestanden haben
Jahr nachzulernen und können dann eine neue Prüfung
ablegen Der in Form eines Diploms gefertigte Lehr
brief ist aus der lithographischen Anstalt des Herrn Paul
Schwarz hier hervorgegangen sehr hübsch in Ton und
Farbendruck ausgeführt in Foliogröße er enthielt in ge
schmackvoller Anordnung und sauberer Ausführung die
Abbildungen der Baugewerken Embleme Handwerkszeug
Verzierungen und 2 Ansichten vom Marktplatz Mit Er
mahnungen den Lehrbrief als Andenken in Ehren zu hal
ten sowie mit nochmaligen ernsten väterlichen Mahnworten
des Herrn Vorsitzenden an die Gesellen wurden diese ver
abschiedet

sRecitation In den Räumen der in der liberal
sten Weise von der zuständigen Behörde zur Verfügung
gestellten Aula des Volksschulgebäudes fand gestern vor
einer gewählten zahlreich versammelten Zuhörerschaft die
erste Vorlesung und Recitation des Herrn Hugo Zachr
statt Das Programm des Abends war ein sehr reich
haltiges indem es der Ankündigung gemäß das epische
lyrische und dramatische Gebiet umfaßte und sowohl die
ernste wie die humoristische Seite berührte Die hervor
ragendsten Leistungen bildeten den Anfang und den Schluß
der Recitation jenen die Forumscene aus Julius Caesar
von Shakespeare diesen die Scene mit L ioeaut äs la
Narlmisrs aus der Minna von Barnhelm von Lessing
In beiden verstand es der Künstler durch sein schönes
volltönendes Organ und durch die Weichheit und Modu
lationsfähigkeit der Stimme unterstützt die Charaktere der
handelnden Personen dem Hörer auf s klarste zur geistigen
Anschauung zu bringen und wie man auch über die Be
rechtigungdesRecitators schauspielerische Mittel zurAnwen
dungzu bringen denken mag Herr Hugo Zahr wußte jedenfalls
den geschicktesten Gebrauch davon zu machen Scharf und
deutlich traten dadurch dem Hörer die Personen des Bru
tus und Antonius entgegen Trefflich mischte sich in
beider Reden die Stimme des Volkes oder einzelner aus
dem Volke Mit nicht geringerer Virtuosität kam in der
Riccautscene das französische und das französisch deutsche
des Riecaut zur Geltung Man erkannte in Herrn Zahr
nicht nur den Meister des Wortes und der Rede sondern
auch den schauspielerisch gebildeten Künstler Die Zwifchen

piecen waren meist leichterer Art zunächst ein Märchen
unseres hochverehrten Mitbürgers Leander das Gold
töchterchen Herr Zahr wußte mit feinem Gefühl den
kindlichen naiven Ton des hochpoetischen Stückes zum
Ausdruck zu bringen und namentlich die Person des
Goldtöchterchens auf s trefflichste zu charakterisiren Baum
bach s Diodtsritis alpiva ist eine Perle deutscher Hu
moristik und fand die trefflichste Interpretation ebenso
das schwächere Scherzgedicht vom Ruhme von Bormann
Höchst interessant war der Vortrag des Goethe schen

Erlkönigs Vielleicht hätte will man bei dem Ge
dicht überhaupt an eine dramatische Interpretation nicht
lieber nur an eine musikalische denken der Ton der
Worte des Erlkönigs lieblicher verführerischer gehalten
werden können Jedenfalls war der Flüsterton in welchem
die Worte desselben gesprochen wurden äußerst wirksam
Auch die beiden Balladen die Königin von Aragon
von Felix Dahn und die Tochter des Inka von Ernst
von Wildenbruch waren vortrefflich ausgewählt und
gaben Zeugniß von dem hohen Talent des Künstlers dem
nach jedem Stück der reichste Beisall der aufmerksamen

Zuhörer zu Theil ward Dr s
sHerr William Büller elektrisirte gestern unsere

Theaterbesucher als Bertram in der ewig jungen Räder
schen Posse Robert und Bertram dieser lustigen Glo
rifikation des Vagabundenthums Seine Leistung war
wie wir es an dem geschätzten Leipziger Gaste gewöhnt
sind eine vorzügliche die Rolle war von ihm bis in die
kleinsten Details ausgearbeitet und wo sich eine komische
Nuance anbringen ließ da wurde es von ihm sicherlich
nicht vergessen Freilich manchmal schien er in seinem
Raffinement wenigstens für nnfer Publikum etwas zu
weit zu gehen auch die Maske schien uns etwas zu na
turalistisch gestaltet zu sein Die übrigen Darsteller
schienen unter dem Banne der Sicherheit des Gastes zu
stehen denn die Gesammtvorstellung bot einen recht er
freulichen Eindruck Vor Allen hielt sich Büllers Partner
Herr Schmasow als Robert sehr wacker so daß man
an dem edlen Gaunerpaar seine herzliche Freude haben
konnte Alle übrigen Darsteller gaben sich redliche Mühe
und leisteten Erfreuliches das Publikum konnte sich ohne
Störung dem angenehmen Eindruck hingeben den der
göttliche Blödsinn des Stückes und das gute Spiel der
Darsteller hervorrief Freilich mußte dabei wie wir oben
schon bemerkten von einigen Momenten abgesehen werden
die uns zu sehr den Kant xoüt Pariser Vorstadtauffüh
rungen zu tragen schienen und bei unserem Publikum
kaum auf Anerkennung rechnen können Die Jnscenirung
war gut wenngleich das Arrangement der Jahrmarkts
scene etwas zu wünschen übrig ließ 6 8

sVom S tad ttheater Frl Mitschinsr hat
sich mit einem Krankheitszeugnisse sür einige age indis
ponnt erklärt und findet deshalb die 1 Aufführung der
Dr Neitz l schen Oper Angsle in der nächsten Woche
statt Sonnabend den 30 d Mts gelanat zum 6 und
letzten Male in dieser Saison Der Freischütz zur Auf
führung Zu dieser Voistellung werden Schülerbillets
zu den bekannten Bedingungen ausgegeben Die am

Sonntag den 1 Mai stattfindende 1 Aufführung des
Blitzmädel findet als 146 Abonnements Vorstellung

Farbe roth und zwar um 7 /z Uhr statt
Eden Theater Die große Gewandtheit welche

Herr B Schenk besitzt der Umstand daß er die Täusch
ung oft bis zu einem Grade zu treiben weiß wie wir
ihn kaum für möglich halten sein zündender Vortrag
sowie die große Abwechslung welcher er bei Aufstellung
der Programme sorgsam Rechnung trägt Alles das zu
sammen übt einen eignen Reiz aus und läßt die An
ziehungskraft des Eden Theaters begreiflich finden Die
Art und Weife wie in diesem selbst ein schon bekanntes
Experiment vor die Angen tritt veranlaßt uns demselben
gern nochmals zu folgen und es will uns fast bedünken
als sei so eben etwas Neues vorgeführt worden Alles
geht glatt von Statten und wir haben noch nicht bemerkt
daß das Mißlingen eines Experimentes zu beklagen ge
wesen wäre Von den Aufgaben welche Herr Dir Schenk
gestern als Eskamoteur zu lösen hatte waren es die Ma
nipulation mit dem Hute der sich als eine wahre Fund
grube der verschiedensten Dinge und Gegenstände erwies,
sowie das Manöver mit den Taschentüchern welche be
sonders markirt zu werden verdienen Mstr Carro hat
es als Ventriloquist zu einer höchst erstaunlichen Fertig
keit gebracht wir kennen keinen seiner Collegen der ihm
gleich käme und verstand auch gestern als solcher das
Interesse der Anwesenden in hohem Grade zu fesseln und
sie zu stürmischem Applaus hinzureißen Kaum minder
beachtenswerth waren die Leistungen des Transformators
Maurice Lebrun wie auch diejenigen welche von dew
Tänzerinnen Geschw Bellini geboten wurden Eine
große Feerie mit pompöser Ausstattung bildete den äußerst
effektvollen Schluß der Vorstellung welche sich in allen
ihren Theilen des lebhaftesten Beifalls der Anwesenden
erfreute uns aber zu den wärmsten Empfehlungen ihrer
Nachfolgerinnen durchaus berechtigt Im Anschluß
hieran theilen wir mit daß heute Freitag Herr Direktor
Schenk seinen 30 Geburtstag begeht In aller Frühe
brachte aus diesem Anlaß das gesammte Personal des
Eden Theaters unter Vorantritt der Hallcschen Privat
Kapelle seinem Chef die herzlichsten Glückwünsche dar
Die Töne des Liedes Schier 30 Jahre bist Du alt
weckten den bewährten Direktor aus feinem süßen Morgen
schlummer

Unglücksfall In Stedteu bei Schraplan verun
glückte gestern die Dienstmagd Jungnickel aus Stedten
indem sie beim Herabholen von Stroh durch eine offen
stehende Luke in der Scheune in den darunter befindlichen
Raum hinabstürzte Das Mädchen erlitt dabei eine Ans
kugelung und einen Bruch des rechten Armes und mußte
deshalb in klinische Behandlung genommen werden
Auf recht eigenthümliche Weise erlitt der 7 Jahre alte
Sohn des Komptoirboten Kersten in Magdeburg den Ver
lust eines Auges Der Knabe war vor einigen Tagen
mit seinen Eltern auf dem Nachhausewege begriffen als
er gegen die scharfe Kante einer Mauer so unglücklich
anstieß daß ihm das Auge schwer verletzt aus der Höhle
heraustrat In der hiesigen Augenklinik mußte das edle
Sinneswerkzeug abgetragen werden

sPolizeinachrichten In derNacht vom27 zum
28 d Mts ist auf dem Neubau Steinweg 27 die dem
Maurer K gehörige Schippe entwendet worden Des
Diebstahls verdächtig ist ein daselbst beschäftigter Arbeiter
von hier In der Person des 15 jährigen Lehrlings
W hier ist derjenige ermittelt welcher am 20 d Mts
aus dem Hause Geiststraße 63 eine Rohrdecke entwendet
hat In der Nacht vom 25 zum 26 d Mts sind in
der Halle zwei leere Solaröl Ballons gefunden undpolizei
licherseits beschlagnahmt worden In derselben Nacht
sind in der Leipziger und großen Ulrichstraße mehrere
Marquisenschnuren von ruchlosen Händen zerschnitten
worden Am 27 d Mts Morgens ist die an dem Hause
Schloßgasse 7 angebrachte Straßenlaterne von rohen
Buben beschädigt worden Das Gasrohr war gewaltsam
abgebogen und zerbrochen so daß das Gas ausströmte
Glücklicherweise wurde der Unfug von dem Nachtpolizei
beamten bald bemerkt und der Schaden von einem Gas
anftaltsarbeiter sofort beseitigt Aus dem Hause Töpfer
Plan 11 ist am 23 d Mts Vormittags kurz nach 7 Uhr
ein Paar Stiefeletten gestohlen worden

Standesamt Halle a S
Meldung vom 28 April

Aufgeboten Der Kaufmann Bernhard Stein Halle und
Babetre Michels Kreuznach Der Restaurateur Carl Gust
Felix Langner und Anna Marie Keil Weißenfels

Berichtigung vom 26 April Der Tischler Christian
Gustav Wehrhold Taubenstr 5 u Anna Minnich Mühlberg 5

Geboren Tem Handarbeiter Max Springer Herrenstr 1
eine T Marie Anna Dem Zimmerme ster Carl Dönitz
Merfeburgerstraße 39 ein S Otto Richard Dem Post
Büreauafsistent Otto Uchtenhagen Karlstr 25 ein S Waliher
Erich Dem Schuhmachermeister Robert Weber Hirieng 11
eine T Helene Lomse Bertha Dem Schneider Franz Hoff
mann gr Wallstr 1o eine T Frieda Margarethe Dem
Königl Reg Baumeister Richard Hallmann Gütchenstr 11
eine T Elisabeth Walpurga

Gestorben Des Bäckermeister Friedrich Hädrich S Ernst
4 I 10 M 18 Tg Langestr l3 Des Restaurat MaichBorck S 2 M 1 Tg gr Brauhausgasse 3l Des verst
Mühlenbesitze Otto Thielecke S Theodor 6 M 9 M 28
Tg Diacomssenhaus Der Arbeiter Ludwig Ansorge 37 I
1V M 2l Tg Mittelwache 9

Provinz und Nachbarstaaten
Zur Reichstagswahl im Wahlkreis Merseburg

Querfurt In der gestrigen Sitzung der Wahlprufungs
Komniisston de Reichstages ist die Wibl des Al g Neub rch
für ungiltig eiklärt worden Nach Prüfung der Wahlakten hat
sich nämlich ergeben daß 75Sttmmzerel welche aitt Neubarihs
Gegeukandidaten Panse lauteten mit Unrecht von den Wahl
vorstänven als uagilttg erahtet w eir sitZ 5 r c iiiZ
och aaiece s illiMr ii Llijt r jjlrie i ec iuttelt



worden letzterer war somit der rechtmäßige Kandidat dieses
Kreises für den Reichstag Es dürste nun auch in aller Kürze
seitens des Plenums des Reichstages die Ungiltigkeit der Wahl
Neubarths ausgesprochen werden Die Neuwahl würde dann
vielleicht schon Anfangs Juni stattfinden

Die drei vereinigten Kreissynoden Lützen Merseburg
Stadt und Merseburg Land werden in diesem Jahre nicht wie
früher in Merseburg sondern in Lützen tagen Als Tag des Zu
sammentritts ist der Montag nach Rogate 16 Mai festgesetzt

Lebensmüde Am Montag Abend versuchte das Dienst
Mädchen eines Merseburger Restaurateurs aus bis jetzt noch
unbekannten Gründen seinem Leben durch Erhängen ein Ende
zu machen wurde aber von dem Handarbeiter K noch recht
zeitig bemerkt und losgeschnitten Das Mädchen ist nachdem
es sich wieder erholt sofort seinen auswärts wohnenden Eltern
Zugeführt worden

Ein gewaltiges Feuer schuf am 24 April binnen we
nigen Stunden eine ausgedehnte Brandstätte in Wernigerode
Die Hinterhäuser eines ganzen Straßenviertels sind gänzlich
die Vorderhäuser theilweise abgebrannt Leider gina es auch
nicht ohne Unglückssälle ab ein Feuerwehrmann blieb sofort
todt ein anderer starb in Folge erhaltener Verletzungen am
nächsten Morgen mehrere erlitten leichtere Verletzungen

Unglück oder Verbrechen In Clausthal fanden am
Sonnabend einige Bergleute im Schnnedeteiche die Leiche des
Bergakademikers Fasquell aus Berlin Ob hier ein Unglücks
fall oder Verbrechen vorliegt ist bis jetzt noch nicht ermittelt
worden

Eine sehr verdienstvolle Arbeit hat der Thüringer
wald Verem in Schleusingen in Anregung gebracht nämlich die
Feststellung des Einflusses welchen das Klima der einzelnen
Orte des Thüringerwaldes auf die Pflanzenwelt ausübt Es
sind zu diesem Zwecke Fragebogen vertheilt worden die ein Ver
zeichniß von Pflanzen enthalten bei denen das Erscheinen der Blät
ter der Beginn der Blülhe und die Fruchtreife notirt werden soll

Großfeuer Man meldet aus Erfurt 26 April Gestern
Abend in der zehnten Stunde signalisirten die Sturmglocken
plötzlich Großfeuer Es brannte an der sogenannten Regler
mauer unweit des Bahnhofes Drei Häuser sind vollständig
vernichtet worden Schon während des Brandes ging das Ge
rücht daß das Feuer von einem gewissen Rothe angelegt wor
den war Dies Gerücht bestätigte sich Der Dachdecker Rothe
war vor kurzem aus dem Gefängniß entlassen worden Er
galt allgemein als ein unverbesserlicher Trunkenbold und zu
Gewaltthaten geneigter Mensch Seins Mutter eine Wittwe
wohnte in dem Hause in welchem das Schadenfeuer entstand
Kurz vor Ausbruch des Brandes hatte Rothe einen Streit mit
semer Mutter wegen Herausgabe des Erbtheils wobei der
wüthende Mensch äußerte daß er ihr das Haus über dem
Kopfe anbrennen werde Der mißrathene Sohn führte die
Drohung auch aus denn kurz nachher stand das Dach in
Flammen Rothe war auf den Boden gegangen steckte das
Haus in Brand und hängte sich hierauf an einem Balken auf
Um 11 Uhr Nachts wurde der schauderhaft verbrannte Ver
brecher mittelst Korbes von der Brandstätte geschafft Leider
sind durch den Brand den armen Einwohnern der drei Häuser
viele Mobilien vernichtet worden

Handel und Verkehr
Coursbericht der Baukfirmeu z Halle a S

Börse vom 29 April

4 /o Hallesche Stadt Ml 1882
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Mehlbörsenverein zu Halle a S am28 April
Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24,50 bis M 25,50
Weizenmehl 0M 23,50 bis M 24,50 Roggenmehl 0M 20,00
Roggenmehl 0/1 M 19,00, Futtermehl M 12, Rog
genkleie M 10M Weizenkleie Mk 9 Weizenschaalen
8 50 Mk Haidemehl Mk 30 00

Wien 23 April DieKreditanstaltsgruppe macht bekannt daß
die Subskription ans 30 Mill 5pzt österreichischer Papierrente
am 3 Mai in Brüssel Amsterdam Wien und Budapest zum
Subskriptionspreise von 97 Gulden in Gold für je 100 Gulden
Nominalkapital stattfindet Der Subskriptionspreis für das
deutsche Reich beträgt 77,85 Gulden Gold Die Subskriptions
stellen im deutschen Reiche sind in Berlin die Diskonto Gesell
schaft S Bleichröder die Bank für Handel und Industrie und
in Frankfurt a M Rothschild K Söhne und die Filiale der
Bank für Handel und Industrie

Der Verein für Halle schen Handel hielt gestern seine
Generalversammlung ab Man beschloß die Auszahlung von
Zinsen auf die Obligationen sowie 2000 M dieser zurückzuzah
len Von Obligationen wurden ausgelost die Nummern S 15
24 36 Auf die Aktien entfällt keine Dividende Der bisherige
Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt

Magdeburg 28 April Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pzt 21,75 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
20,70 Nachvrodukte excl 75 Gr Rendem 18,00 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,00 gem Melis 1 mit Faß
25 50 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst
Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B Hamburg
pr April 11,90 bez und 11 67V Br pr Mai 11,90 bez
pr Juni 12,10 Juli August bez Fest Preiseanziehend

Literatur
Ueber die Kunstbutterfrage lautet eine soeben im

Commissionsverlag von H Matthes in Leipzig erschienenen
Schrift Dieselbe ist von Dr Rudolf Wollny gerichtlich verei
detem Chemiker in Kiel auf Grund eigener Beobachtungen
und Erfahrungen in der holländischen Knnstbutter Jndustrie
und mit besonderer Berücksichtigung des Gesetzentwurfs über
den Verkehr mit Kunst Kutter verfaßt Das Schriftchen dürfte
im gegenwärtigen Augenblicke wo diese Frage die allgemeine
Aufmerksamkeit auf sich gelenkt hat Interesse beanspruchen
können und geeignet sein das bereits vorhandene Material zur
Beurtheilung dieser Frage welche von fundamentaler und ty
pischer Bedeutung für die Volksernährung für die Landwirth
schaft und das gesammte Erwerbsleben ist zu vermehren Be
ruhend auf jahrelanger persönlicher Bekanntschaft des Verfassers
mit der Knnstbutter Jndustrie sowie wissenschaftlicher Bethäti
gung und Erfahrung in derselben beleuchtet sie die hollän
dische Kunstbntter Jndustrie welche die bekannteste in Europa
ist und schon jetzt den englischen Markt beinahe ausschließlich
versorgt wirft ein grelles Licht auf die Kalamitäten des für
Schleswig Holstein besonders wichtigen Exporthandels thut dar
daß die vollständige Lösung der Frage eigentlich auf interna
tionalem Gebiet liegt macht einen bisher noch nicht in
Anregung gebrachten Vorschlag bezüglich der Färbung der
Kunstbutter wodurch die schwierige Frage der Unterschei
dung beim Detailhandel in emscheidender und allen Interessen
gerechtwerdender Weise gelöst wird erörtert auf das Eingehendste
und Klarste die Frage der Zulässigkeit der Mischbutter markirt
scharf die Grenze der Berechtigung welche die Kunstbutter als
Volksnahrungsmittel hat und könnte so vielleicht noch in letzter
Stunde die Ansichten über die ebenso wichtige als schwierige
Frage klären helfen sowie bei der endgültigen kurz bevor
stehenden Feststellung des Gesetzentwurfs ein gewichtiges Wort
mitreden Die Schrift deren Preis sich auf eine Mark
stellt bei circa 50 Seiten Umfang behandelt zuerst die Fabri
kation der Kunstbutter dann das Fabrikat selbst und schließlich
werden Schutzmaßregeln gegen die Mißbrauche im Butterhandel
und die davon zu erwartenden Wirkungen angegeben Ein
Anbang spricht von der Controle des Vutterhandels Wir
machen zumal die Interessenten aus dieses Schriftchen aufmerk
sam und empfehlen es der geneigten Beachtung

Verschiedenes

Einem im Berliner Turnlehrerverein vom Professor Euler
gehaltenen Vortrage über die Förderung der Leibesübungen
durch Hohenzollernsche Fürsten entnehmen wir folgende hoch
interessante und nicht allgemein bekannte Mittheilungen über
die kaiserliche Familie Kaiser Wilhelm erfreute sich in
seiner Jugend nicht geringer körperlicher Gewandtheit Im
Weitspringen hat der Kaiser wie er selbst dem Vortragenden
erzählte Bedeutendes geleistet Die schöne gerade Haltung die
sich der Monarch bis in sein hohes Aller bewahrt hat ist sehr
gefördert worden durch die Gewohnheit welche wie die Kai
serin dem Vortragenden erzählte der Kaiser früher hatte den
Gehstock zwischen den zurückgenommenen Ellenbogen und dem
Rücken wagerecht zu tragen Die Kaiierin bekundete wieder
holt eingehendes Interesse und Verständniß für das Mädchen
turnen In dem Kaiserin August i Stikt zu Charlottenburg
hat sie das Turnen eingeführt nd demselben oft beigewohnt
wie auch Kaiser Wilhelm häufiger Gast bei den Turnvontel
lungen in Berliner Turnanstaiten war Der verstorbene Prinz
Friedrich Karl legte wie aus einer von jihm verfaßten Denk
schrift hervorgeht auf Fechten Turnen und Schwimmen sehr
hohen Werth und verfolgte den Turnunterricht seines Sohnes
mit großem Interesse Der Kronprinz hat in seiner Jugend
besonders gern und tüchtig am Springpferd geturnt und ist
vollendeter Schwimmer Er besucht fleißig die Turnvorstellnn
gen wie auch die Kronprinzessin theilnehmend die Turnvor
stellungen von Schülerinnen und angehenden Turnlehrerinnen
beiwohnt Sie ist selbst auch eine fertige Schwimmerin und
hat auch ihren Töchtern diese Kunst beigebracht Die Erzieh
ung der kronprinzlichen Kinder ist von frühester Jugend an
auch gymnastisch militärisch gewe en Vortragender giebt hie
rauf folgende reizende Darstellung von den Turnspielen der
kronprinzlichen Kinder Im Park des Neuen Palais in Pots
dam wurden die verschiedenen Uebungsräame für den Sommer
herqerichtet Erstlich wurde genau in der Größe und mit der
Takelage des Fockmastes des kaiserlichen Schiffes Hela ein
solcher von der Werft zu Dauzig bezogen und aufgerichtet
ringsum wurde der Rasen in der Größe und Ausdehnung des
wirklichen Schiffes ansgestochen Strickleitern wurden befestigt
zur Vorsorge gegen etwaige Unglücksfälle auch ein Netz über

die Breite des Schiffes ausgespannt es brauchte aber kein ein
ziges Mal feine Bestimmung zu erfüllen In der Nähe wurde
zweitens ein kurzer Scheibenstand unb drittens ein wirklicher
Turnplatz mit vollständiger Turneinrichtung hergestellt an die
sich eine Hindernißbahn anschloß Der mittlere freie Raum
diente dazu den Prinzen praktischen Unterricht in der Ausfüh
rung sortifikatorischer Erdarbeiten zu geben Aufzeichnungen
der Grundrisse solcher Arbeiten auf eine Tafel und mündliche
Belehrungen gingen mit den praktischen Arbeiten Hand in Hand
Für das Winterturnen war in dem Prinzessinnenpalais und
später in der ehemaligen Aula des französischen Gymnasiums
eine Turneinrichtung getroffen So entwickelte sich ein schönes
turnerisches Leben für die Prinzen Prinz Heinrich gewann
bald schwärmerische Vorliebe für die Uebungen am Mast die
dann später von einem Matrosen weitergeführt wurden Em
ähnliches Interesse entwickelte sich beim Prinzen Wilhelm für
alles Militärische An den Geräthen wurde fleißig geturnt
es wurden Waffenübungen vorgenommen geschossen und ge
schwommen Prinz Wilhelm konnte schon im zweiten Jahre
des Unterrichts fertig schwimmen er wurde ein sehr geübter
Schütze und tüchtiger Fechter besonders Hiebfechter Eine kleine
Lünette wurde von den beiden Prinzen auf der Mitte des Turn
platzes selbst aufgeschüttet mit Blockhaus Zugbrücke und Ge
schützarmirung versehen Diese Lünette wurde einmal im Som
mer regelrecht belagert durch Trancheen angriffen und gestürmt
Prinz Wilhelm die preußische Fahne in der Hand stürmte
voran nahm die feindliche Fahne herunter und pflanzte unter
gewaltigen Hurrahrufen der Stürmer die preußische auf Es
nahmen an diesem Kampf noch eine Anzahl Kadetten theil
Dann wurde der Feind verfolgt endlich Halt gemacht ein Bi
vouak wozu Stroh und Holz bereits angefahren war aufge
schlagen Strohschirme wurden gebaut Kartoffeln in der Asche
des Lagerfeuers gebraten Kaffee in den Kochkesseln gekocht
Zum Schutz des Bivouaks wurden Posten ausgestellt diese in
struirt Meldungen betreffs des Feindes gingen ein und beson
ders Prinz Wilhelm war dabei sehr eifrig Gegen Abend wurde
das Bivouak abgebrochen und das nahe liegende Schloß Lind
stedt erstürmt die dort aufgestapelten Borräthe von Chokolade
und Backwerk erbeutet dann wurde unter Musikbegleitung
der Kapelle des Militärwaisenhauses nach dem neuen Palais
zurückmarschirt und mit einem Parademarsch vor den Eltern
vorbei der Tag beschlossen Auch die Prinzessinnen erhielten
Turnunterricht und trieben nicht blos Frei Stab Hantel und
heilgymnastische Uebungen sondern turnten auch an mannig
faltigen Geräthen

Das königliche Institut für Glasmalerei
hat fünf große gemalte Glasfenster für das Querschiff
des Halberstädter Doms bestimmt vollendet und nach
ihrem Bestimmungsort abgehen lassen Vier derselben
zeigen auf dem großen Mittelfelde die Figuren des St
Stephanus des St Sixtus des Erzbischofs Ernst und
des Dompropstes Semeka Die unteren Felder enthalten
die Wappen alter Geschlechter Ferner sind aus dem In
stitut zahlreiche mit prächtigen Ornamenten alten Stils
geschmückte Fenster für die Kirche in Wilsnack hervorge
gangen ein Theil derselben war bereits vorhanden und
wnrde renovirt für die neuen Fenster wurden die Orna
mente der älteren zum Muster genommen Gegenwärtig
werden hier auch mehrere Kirchenfenster für die Dreifal
tigkeitskirche und die Hedwigskirche in Berlin hergestellt

Telegraphische Rachrichte
London 28 April Ein Telegramm aus Psrth Western

Australien meldet von einem großen Orkan der am 22 d
die Nordostküste heimgesucht und namentlich die Shisfe der
Perlenfischer schwer betroffen habe Es würden gegen 40 Per
lenschiffer Schiffe vermißt die Mehrzahl derselben solle geschei
tert der übrige Theil ins offene Meer hinausgetrieben sein
Die Zahl der ums Leben gekommenen Personen werde auf
mehrere Hunderte geschätzt

London 28 April Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
giisson erwiderte auf an ihn gerichtete Anfragen es sei nicht
anzunehmen daß die Anknüpfung von Unterhandlungen zwecks
Erneuerung des Handelsvertrags Mit Frankreich ein günstiges
Resultat haben werde in Frankreich werde mehr als je sowohl
von der öffentlichen Meinung wie von den gesetzgebenden Fak
toren die Pflege der inländischen Industrie und der S hatz
des einheimischen Handels begünstigt Was d e Differenzen
zwischen Portugal und Zanzibar anbelange so hätten die Re
gierungen beider Lander jetzt Spezialkommissarien behufs Be
stimmungen der Grenze ernannt von Seiten Portugals seien
die Beschlüsse der internationalen Abgrenzungskommission so
weit dieselben die Ansprüche Portugals auf streitiges Gebiet
beträfen nicht anerkannt worden Das Oberhans hat die
Regierungsvorlage über den Zchnten in zweiter Lesung ohne
besondere Abstimmung angenommen

London 29 April Das Unterhaus verwarf mit 341 ge
gen 240 stimmen den Unterantrag Reid die Verschärfung
des Strafrechts so lange abzulehnen bis das Haus genügende
Maßregeln gegen den übertriebenen Pachtzins in den Handen
habe und nahm den Antrag auf Uebergang zur Spe ialde
batte über die irische Stra rechtsbill ohne Abstimmung an

Wien 28 April Nach einer Depesche aus Herkulesbad
sind der König und die Königin von Rumänien heute zum Be
suche der Kaiserin dort eingetroffen

Paris 28 Avril Nach einer Meldung aus Algier haben
die Minister Millaud und Granet die sich heute Mittag in
Philippeville auf dem Dampfer Ville de Naples einschifften
um nach Frankreich zurückzukehren in Folge einer ihnen im
letzten Äugenblick aus Frankreich zugegangenen Depesche ihren
Reiseplan geändert und sich zu Schiff nach Zone begehen wo
sie ihre Reise nach Tunis fortzusetzen beabsichtigen

Freundl Wohnung in 1 Etage mit
allen Bequemlichkeiten für 75 Thlr fowie
eine Hofwohnung zum 1 Juli zu ver

Miethen I5ZS herschaftliche Wohnungen zu ver
miethen bei

Angust Spindler Wuchererstr 33
Wohnung von 3 St 2 K 1 K nebst

Zubehör mit verschließb Korridor zum
1 Juli zu vermiethen kl Brauhansg

Eine Wohnung Stube Kammer Küche
120 Mark 1 Juli zu beziehen Näheres

Geiststratze SV im Hofe Part
Möblirte Stube

miethen
mit Kammer zu ver

Schulgaffe 7
Eine unmöblirte Stube ist an eine

einzelne Person sofort zu vermiethen
Näheres Köuigstratze SS part

Hausmamlswohnung
an kinderlose Leute winn möglich Mauier
jetzt zu vermiethen am 1 Juli zu beziehen

Mühlweg 43

Comtoirränme
veent mit Wohnung zu vermiethen

gioße Märkerstraße 7

l MM vemwü
4 heizbare Zimmer 3 Kammern Küche und
Zubehör Cliarlottenstrake 3

Anst Schlafstelle offen Jägerplatz 29 III
Lagerraum iür Oeieu Thüren und

Fenster nahe am Markt von Ansang Juni
ab zu miethen gesucht Offerten mit Preis

erb Klemschmieden

Suche zum Juli od früher t Wohn
3 Zimmer Küche u Zubehör mit möglichst
oerfcl ließbarem Vorplatz Offert mit Preis

Angabe an GörlitzJnn Bahnhofstraße 2197
Möbl Wohnung zu verm Fleischerg 20

Von heule ab während der warmen Iah
reszeit Oraugewafser der Becher 5H

Getr Herren u Damensachen Win
terüberzieher Betten werden gekauft

Adressen erbeten auch nach auswärts

Frau Hohmann kl Ulrichstraße 1 b

im Abonnement 1 Mark

Mmilien RachriHtell
Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RubriZ
gratis Ausnahme,

Verehelicht Herr Emil Müller mit Fräul
Anna Braunschweig Reudnitz

Geboren Ein Sohn Herrn A Gätzschmann
Nordhausen Herrn OttoRohde Herrn Janatz

Merzbach lMagdeburg Herrn Otto Bartels
Bartelsdorf Herrn Rechtsanwalt Gr be
Calbe a S Eine Tochter Herrn Fr Kühn
Bitte feld

Gestorben FrauAmalie Roßmann Mitten
berg Herr Schiffer A Röhler Fiau Emma
Röder geb Lorbeer Weißenfels Frl Ernestine
Krack Nordhausen Herr Kgl Justizrath Dr
jur C H schultz Magdeburg Herr Handels
mann Heinrich Germer Gr Otrersleben Frau
Emilie Senfs geb Hugemann Calke a/Milde
Herr I M Lorenz Eduard Weiß Frl Jtilie
Sophie Schwabe Frau Wilhelm verw Häuel
geb Waliher Frau Amaüe Aug verwl Dähaert
geb Winkler Frl Marg Zeißyold Leipzig



Anwa 7 Uhr
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Sonnabend den ZV April Z 88 7
RSS Vorstellung 14Z Bbonnements Worftsllung Farbe vs K

Zum 8 und letzten Maie m dieser Saison

M M S LS ÄWFRomantische Oper in 4 Akten von Fr Kind Musik von C M v Weber
Mit theilweiss euer Ausstattung

Die Erscheinungen in der Wolfsschlucht sind vom Herrn Dekorationsmaler Schwedle
neu gemalt

Ottokar böhmischer Fürst Emil Hettstedt
Cuno fürstt Erbförster Georg SchaffuiL
Agathe seine Tochter Julie Will
Aennchen eine junge Ver

wandte Auguste Werner
Caspars sAdolph Uttner
Max i Moritz Hindemann

P e N s o u e zz

Halle a S Magdebargerstratze

In diesem Genre größtes u cl qautcstes Continental Etablisfement eirea Svvv
Personen fassend

Heute mW täglich große VsrstMung
Morgen Sonnabend

ZrasUS Ns N M s vrZtsUkWA
ittiter Mitwirkung d s engagirteu Gttsemble

Nur in uetzeste
frappanteste

Manier

MWMM WM RNNMUA

M VZL5

Ms
Äu Hosi

ßß
W L

Jäger
Samiel der schwarze Jäger Bauern und Bäuerinnen Bergleute

Adolf Pfeiffer Hofherren Pagen zc
Die Zeit Kurz nach Beendigung des dreißigjährigen Krieges

Nach dem 2 Akt 10 Minuten Pause

Ein Cnrnit Erust Wehrle
Killen ein reicher Bauer Waltker Müller

1 sJustine WcaenerBrau n er

1 l Josef HertzkaÄager

Ein Schenkmädchen
Karl Wiegand

Emma Wachter

Opern Preise Proscen Loge 1 Rang 4 Mk LrÄester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Luge
2 Rang 2,SV Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nnmmerirt 1,M Mk 2 Rana
Hinter Reihen 75 Pfg 3 Rang nnmmerirt 1 Mk Gallerte SO Pfg
Die Tageskaffe im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preife von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse A 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kaffenöffmmg Vz Uhr Ansang Uhr Ende nach IV Lthr

Sonntag den H Mai Z W

V ristvIlHuiKvi MNachmittags 3V M
Wvi Z ZZ n S Z vi vii ZZ i ZisSStvi l rvZK

Zum S und letzten Male in dieser Saison

svv Vorstellung 14 Abonneme ts Vorsteüung Farbe r td
Zum 1 Male

Wi WttMiMLMvI
Posse mit Gesang in 4 Akten von Carl Costa Musik von Carl Millöcker

Componist des Bettelstudent
Leo Brüller Chorist
AbbS de St Renard Heiur Jantsch
Schweizer das bemofte Haupts

Caroline Telegraphistini
Marquise de Vivefisre Justine Wegener
Kosinsky Student

Abonnements Einladung
Mit Rücksicht auf die zahlreichen schon jetzt vorliegenden Anfragen wegen eines

Theater Abonnements für die nächstjährige Theatersaison erlauben wir uus die bisherigen
p t Abonnenten ergebenst zu bitten ihre verehrlichen Wünsche wegm Beibehaltung
ihrer Plätze sür die nächste Saison schon jetzt bis spätestens 1 Mai der Direktion ge
fälligst bekrnntgeben zu wollen da von dieser Zeit ab im allgemeinen Interesse Ver
fügungen getroffen werden müssen Die Abonnementsanmeldungen sowohl als auch
eventuelle Wünsche hierbei erbitten wir schriftlich an uns gelangen zu lassen

Halle a S den 13 April 1887

Ivi ZS i IvKHeinrich Jantsch Benno Koebke

Zwangsversteicierung
Am ZV d M Bormittags lv Uhr

versteigere ich Geistftrasze 4Ä
k Piauoforte und I grosze Anzahl
versch u Hausgeräth c

Gerichtsvollz i Halle a/S
gr Ulrichstr 8 II

M Frischen Maifisch
M Frische WaldmeisterM Frische Kiebitzeier
M Feinsten Astrachaner Caviar
W Prima geränch Rheinlachs
W Gothaer und Braunschweiger
D Cervelatwurst
M Best eingesott Preiselbeeren
M Aecht Italiener Prünellen
M Feinste Catharinen Pslanmen
W Mecklenburger Spickaal empf

U Zr 8tviu n U Vlrickstr Kckv

sollt 6llAl rr all VN bksssrn Msolluri eu
30 45 6 kunä swMlllon

IN LoxlliöllstrÄSss 28Weiße u blaue Sameu sowie Fut
terkartoffelu

Sz iiiÄI r Wuchererstr 33

Ll Wls IEt kzur diesjährigen Saison liefere frei Haus
50 Kilo 0,60

im Abonnement täglich 9 6,00

6 4 00OK gr Schlamm 1

Antritt
WttsB GSMK9 Kiickermstr

75 V 7

emss lcbeudcn fremden Herrn ans dem Publikum
Gwtze Hinrichümgsseme im 1V Jahrhundert j

Dir wird irzcnv cincrn belobigen Herrn aus dem Publikum den
Kopf abschlagen und selbigen auf einer Schüssel sehen lassen Selbst Herren
Aerzten Medizinern ist es gestattet den Enthauptete vollständig zu untersuchen
Nachdem die Procedur vorüber wird der Enthauptete wieder lebendig gemacht

Ferner Novitäten im Gebiete der Zauber und Geifterwelt
Das unfreiwillige Tanzen von Herren aus dem Publikum Nsri

Der Schneider aus Kamer an

KjLkrt
Die reizende elektr lebende Vnsts

ZZZv KZzeitsieLKAiZ
Auftreten des MMz sensationeller Bauchfprecher mit seiner urkomischen
Familie Audxoideu Phantast und Transformator
Geschwister Wv Siz z Solotänzerinnen Dir Biitzzng oder
Die Meise um die Grde Erdbeben Katastrophe in Jtalieu

j ßÄ fache Miesen Wunderfoutaine GaNerie seeuhaster lebender
Bilder von SV Damen

Zum Schluß

Große Feerie mit prachtvoller Ausstattung

Ansang 8 Uhr Kaffenössmmg V
Morgen Sonntag Ä 4 und 8 Uhr

Nachmittags ßtleine Preise

Uhr

Nochrfiühle werd geflochten Weidenplan 10

Einen Tischlergesellen sucht
in Trotha

Ein Käsegehilfe sncht Stellung vom
1 Mai ab Derselbe versteht mit Ceutri
sugen und Separatoren umzugehen Gest
Off unter ZL Z in der Exped d Bl erb

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

M ZeeZiZisK
gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Eii ie j unabh Frau sucht Besch i Ma
schinennähen u Ausbessern in u außer dem
Hause Zu erfragen gr Wallstraße 16 I

Em staä tllsol w Privatstunden zu erth
Näh Kriedrichstrafte JA Hinterhaus II

Englischen und französischen Privatun
terricht wünscht zu ertheilen

ZZ ZZz kni Moritzzwinger 1a

Frauenverein zur Armen
und Krankenpflege

In den nächsten Wochen bis zum Eintritt
einer längeren Pause jeden Donnerstag
Nachmittag 2 /z Uhr Nähverein in der An
stalt Martinsberg 14 Möchten sich immer
mehr Hände bereit finden unsere Aibeit zu

theilen I A k
Gärtner Vereiu

GttNWWA
Sonnabend den SV d Mts

8 Uhr im Gambrinns
I V S

Börgervcrein
für städtische Interesse

Sonnabend den SV April er
Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4

Verein der Krieger
von 18 abDienstag den 3 Moi er Abends

General Versammlung
Der Vorstand

M FKMSSMWKS
Hente Sonnabend

5i I
Heute Sonnabend den ZV Apri

SchlkchteW
früh von N Uhr ab
Abeuds u Äkvvrsiv HVnl Kt

S Mvissis
Hünlirr s rstuurant

UM Sonnabend Abend WU

IiN t I SII
Hittitier a Restaurant

Mittz iKSitZ im Abonnement 8V Pf
Morgens und Abends

Tomkirchcnchor
Sonnabend 8 Uhr Probe in Wilke s

Restauration
Um allseitiges pünktliches Erscheinen wird

gebeten Der Vorstand
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte Ro I Dat
Lösen von Marken für den folgenden Tas
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen aus ganze Portionen

ä 25 Pfg auf halbe k 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

UM z 8
IZrüäsrstrsWv 6 I

betdr6 rt
aller Vrt in 6ie beorderten xler
Zgiii eveiliAen veelc passenä

sten Leitungen nntl dereelinet nur Zie tZriginalxreise
6er AeitnnZs IZxxecNtionen

Fs 1 S MRNsZ A HM MSZk Ä WiSWlS 5 M ÄiStZ H w K s
M his z Wr
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